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NACHRICHTEN

20 Jahre Piratoplast: Wir sagen Danke!

parallel zur Ver fügung stehen, ist 
ebenfalls Orthoptistinnen zu verdanken. 
Sie wiesen auf die Relevanz dieser 
Alternative für die Sommermonate oder 
für Kinder, die generell stärker schwit-
zen, hin.
Sammelposter, die kleinen Piraten ihre 
Erfolge vor Augen führen, ein KiTa-Pa-
ket, das Eltern ermöglicht, die Tages-
stätte ihres Kindes über die Okklusions-
therapie aufzuklären, Pflastermuster 
und kleine Präsente zur Verwendung in 
der Augenarztpraxis – das sind nur 
einige Beispiele von kostenlosen 
Unterstützungsmaterialien, die durch 
die Zusammenarbeit von Piratoplast 
und Orthoptistinnen zustande kamen.
Als Partner in der Okklusionstherapie 
möchte Piratoplast auch künftig neue 
Ideen entwickeln, um Kindern die 
Therapie und Orthoptistinnen den 
Praxisalltag zu erleichtern. Hierzu 

zählen Veranstaltungen zum gemeinsa-
men Lernen und zum Austausch, wie der 
Orthoptistinnen-Tag, der im September 
in Essen stattfand, aber auch Online- 
Seminare zu Themen rund um die 
Orthoptik und kindliche Entwicklung.
Dass an langjährig etablierten, bei 
Orthoptistinnen beliebten Engagements 
wie der seit mittlerweile 10 Jahren 
bestehenden Patenschaft für die 
Zeitschrift „Die Orthoptistin“, oder auch 
an der seit 2004 bestehenden Kooperati-
on mit der Andheri-Hilfe Bonn festgehal-
ten wird, versteht sich von selbst.
Das gesamte Piratoplast-Team schaut 
daher freudig und dankbar auf 20 Jahre 
Produktgeschichte und die gemeinsam 
mit vielen engagierten Orthoptistinnen 
ergriffene Gelegenheit zurück, die 
Okklusionswelt zu beleben und ein 
wenig bunter zu machen.

20 Jahre Piratoplast stehen für 20 Jahre 
enge Zusammenarbeit mit Orthoptistin-
nen, ohne die viele Produktinnovationen 
und Services nicht möglich gewesen 
wären. Daher möchte Piratoplast 
DANKE! sagen für eine Vielzahl wertvol-
ler Rückmeldungen, Impulse und 
gemeinsames Gestalten. Nur so konnte 
ein auf die Bedürfnisse von Kindern 
zugeschnittenes Angebot entstehen, das 
dazu beiträgt, die kleinen Patienten zu 
motivieren, ihre Augenpflaster regelmä-
ßig zu tragen, und das Therapieerfolge 
dadurch wahrscheinlicher werden lässt.
Beispielhaft hierfür sind die seit 2007 
individuell zusammenstellbaren 
Pflasterpackungen unter der Marke 
Piratoplast MIX. Dass Okklusionspatien-
ten durch die persönliche Auswahl ihrer 
Lieblingsdesigns von Betroffenen zu 
Beteiligten werden, setzt die Hürde für 
die Okklusionstherapie in Familien 
deutlich herab. Die Einführung einer 
beidseitig geschlitzten Pflasterform 
dient vor allem der Darstellung größe-
rer Motive. Diese werden bei Piratoplast 
stets gemeinsam mit Kindern entwi-
ckelt. Zusammen mit dem Aufbringen 
von Funkelsteinen trägt dies zu einer 
für Kinder attraktiven Optik der Augen-
pflaster bei. Ein kontinuierlich verbes-
serter sanfter Kleber ermöglicht zudem 
das schmerzarme Ablösen der Augen-
pflaster. Dass Augenpflaster mit der 
herkömmlichen, stärker haftenden 
Klebstoffvariante weiterhin dauerhaft 
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THEMA

Swinging-Flashlight-Test bei  
therapieresistenter Amblyopie
Heike Link, Yven Kaltenbach

it dem Swinging­Flashlight­Test 
steht ein probates Mittel zu Ver­
fügung, um bei einseitigen Visus­

minderungen nach möglichen organischen 
Ursachen zu fahnden. Anhand einer kur­
zen Fallvorstellung soll gezeigt werden, 
welche Bedeutung der Swinging­Flash­
light­Test in der orthoptischen Sprech­
stunde haben kann. 

Patientenvorstellung

Es wurde ein 3­jähriger Junge mit Ein­
wärtsschielen und vermeintlich therapie­
resistenter Amblyopie des linken Auges 
vorgestellt. Der Wunsch nach einer 
Augen muskeloperation stand im Raum. 
Eine Abdeckbehandlung sei bereits ab 
dem 6. Lebensmonat erfolgt. Schon früh 
sei aufgefallen, dass das Sehen des lin­
ken Auges während des Pflastertragens 
deutlich eingeschränkt war. Zur Zeit der 
Vorstellung gaben die Eltern an, dass das 
rechte Auge immer noch 5–6 Stunden 
täglich abgedeckt werde.
Es lag ein Einwärtsschielen des linken 
Auges von 26 Grad vor, eine Sehschärfe 
von rechts 0,8 und links zirka 0,04 bei ex­
zentrischer Fixation, eine Brille korrigier­
te die mittelgradige, nahezu seitengleiche 
Hyperopie gut, weitere Untersuchungen 
waren compliancebedingt nur einge­
schränkt bzw. ohne aussagekräftiges Er­
gebnis möglich. Bei der Folgeuntersu­
chung gelang die Durchführung eines 
Swinging­Flashlight­Tests, welcher einen 
deutlichen relativen afferenten Pupillen­
defekt links ergab und so eine organisch 
bedingte Sehminderung des linken Au­
ges vermuten ließ. Die Fundusskopie be­
stätigte dies, der Sehnerv des linken Au­

ges stellte sich blass dar. Es wurde die 
Diagnose einer einseitigen kongenitalen 
Optikushypoplasie gestellt, welche die 
deutliche Sehschärfenminderung des 
schielenden Auges erklärt. Eine zusätzli­
che (relative) Amblyopie schien zu dem 
Zeitpunkt ausgeschlossen, da eine Ab­
deckbehandlung durchgeführt wurde.

Diagnose

Bei der Optikushypoplasie handelt es 
sich um die häufigste kongenitale Papil­
lenanomalie. Eine Erhebung in Schweden 
ergab eine Prävalenz von 17,3/100.000 
bei Personen unter 18 Jahren. Eine ein­
seitige Optikushypoplasie kommt etwa 
genauso häufig vor wie eine beidseitige 
[1], sie wird etwas häufiger bei Jungen 
als bei Mädchen beschrieben [1, 3]. Bei 
der Optikushypoplasie besteht ein Mangel 
an retinalen Ganglienzellen und ihrer Axo­
ne ab der 16. SSW. [1]. Die Ausprägung 
kann sehr unterschiedlich sein. So ist bei 

der milden Form die Sehfunktion nahezu 
erhalten, hingegen kann eine schwere 
Form bis zur Erblindung führen [1]. 
Eine Optikushypoplasie kann mit weiteren 
Erkrankungen assoziiert sein. Bei zusätz­
lichen zerebralen Veränderungen wie  
einem strukturellen Mittelliniendefekt 
mit hypothalamischer/hypophysärer 
Dysfunktion spricht man von einer septo­
optischen Dysplasie, weshalb eine Vor­
stellung beim Pädiater zur Veranlassung 
weiterer Dia gnostik [1] mit besonderem 
Augenmerk auf Ausschluss intrazere­
braler Anomalien, endokrinen Auffällig­
keiten und Entwicklungsretardierungen 
[2] angezeigt ist.

Swinging-Flashlight-Test 

Der Swinging­Flashlight­Test (Pupillen­
wechselbelichtungstest) kann eine ein­
seitige oder asymmetrische Optikushypo­
plasie aufdecken, da das Ergebnis des 
Tests gut den Verlust der retinalen Gan­
glienzellen abbilden kann [4].
Idealerweise lässt man den Patienten bei 
der Prüfung im abgedunkelten Raum in 
die Ferne blicken und beleuchtet die Pu­
pillen alle 2–3 Sekunden im Wechsel 
möglichst ohne Unterbrechung, tangen­
tial von unten, damit der Patient bequem 
über die Lichtquelle schauen kann [5]. 
Dieses Setting ist bei Prüfung im Klein­
kindesalter kaum herzustellen und erfor­
dert meist eine Modifikation. So kann es 
hilfreich sein, wenn eine weitere Person 
(z. B. Elternteil) ein interessantes Objekt, 
welches Geräusche macht, im abgedun­
kelten Raum so anbietet, dass das Kind 
möglichst in die Ferne schaut. Während 
das Kind abgelenkt ist, beobachtet der 

M

Abbildung 1: Optikushypoplasie. Der zirkuläre 
Konus (Double­ring­Phänomen) kann bei flüchti­
ger Betrachtung (z. B. abwehrendes Kind) fälsch­
lich als der tatsächliche Papillenrand angesehen 
werden.
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Timothy Sharp

Edition Breitkopf 8947

Einfache Klavierstücke für  Monster mit zwei bis sechs Händen

Einfache Klavierstücke für  Monster mit zwei bis sechs HändenEasy Piano Pieces for Monsters 
with Two to Six Hands

Easy Piano Pieces for Monsters 
with Two to Six Hands
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(Ausstellungsansicht Kunstverein Kjubh, Köln, 2008)

Wiederholung des immergleichen Buch-
stabens oder Zeichens folgend, verweisen 
sie auf nichts anderes außer auf sich selbst, 
denn sie konfrontieren mit einem Bild einer 
sich über alle Ränder und Ecken potentiell 
fortsetzenden Struktur, deren Dynamik 
einzig und allein darin besteht, dass je nach 
Intensität des Aufdrucks des Farbbandes 
auf das Papier, einzelne Elemente mal 
stärker, mal schwächer erscheinen. Peter 
Roehrs Typomontagen vermitteln auf direkte 
Art und Weise die Monotonie der sich 
immer wiederholenden Handlung, inner-
halb derer sich der Wert jedes einzelnen 
Elements zugunsten des Gesamtbildes 
inflationär verringert. Insofern wenden sie 
sich gegen eine Auffassung der Relational 
Art, die sich von vornherein auf einen Inhalt 
richtet, der außerhalb des Kunstwerkes liegt 
und auf den es aufgrund der eingesetzten 
Materialien, die in einer bestimmten Art und 
Weise zueinander komponiert sind und 
einem gegebenen Titel deutet. „What you 
get is what you see“ formulierte der ameri-
kanische Künstler Frank Stella in Bezug auf 
seine Black Paintings in den 1960er Jahren 
und betonte hierüber den Anspruch einer 
Kunst, die auf nichts außerhalb ihrer Selbst 
auf radikale Art und Weise verweist.

Dirk Krecker hingegen beschwört 
eine ziemlich konkrete und ziemlich zeit-
genössische Bildwelt. Die typografischen 
Elemente, die sich in der Nahsicht zu einer 
Art mikrokonstruktivistischen Clustern auf-
türmen, bilden in der Übersicht Menschen, 
Flugzeuge, Häuser, Tiere, Landschaften 
ab. Ausgangsmaterial sind Bilder aus 
dem Internet, aus Modezeitschriften oder 
wissenschaftlichen Enzyklopädien. Wie 
ein Bildweber komponiert er aus winzigen 
Teilen eine delikate Textur, deren visuelle 
Schichten so fein sind, dass er die Dinge 
nach belieben in den Vordergrund heben 
oder verschwimmen, fast verschwinden 
lassen kann. Von Monotonie keine Spur. 
In der Tat unterscheidet sich Dirk Kreckers 
Umgang mit dem Medium Schreibmaschine 
von dem seiner Vorgänger dadurch, dass er 

Mikrokonstruktivistische  
Cluster

Dirk Krecker malt mit der Schreib-
maschine. Er nutzt alle Möglichkeiten und 
Unzulänglichkeiten, die das Gerät bietet,  
um Grauwerte und sogar Farbverläufe zu 
schaffen, die weit über das hinausgehen, 
was bei sach gemäßer Handhabung eine 
Schreibmaschine zu leisten imstande ist. 
Man könnte sich fragen: Was bewegt 
einen jungen Künstler am Anfang des 21. 
Jahrhunderts dazu, ein Blatt Papier in eine 
Adler oder Olivetti einzuspannen? Krecker 
gehört zu einer Generation in deren Kindheit 
das Geklapper der Schreibmaschinen ver-
stummte, um dem immer leiser werdenden 
Tippeln der Keyboards und Surren der 
Drucker Platz zu machen. Ist es der nostal-
gische Blick eines Kinds der Postmoderne 
auf eine Irmgard Keunsche Welt, in der sich 
die Geräuschkulisse eines Großraumbüros 
kaum von der einer Montagehalle unter-
schied?

Fußend auf typografischen Elementen 
wie Buchstaben und Zeichen, rufen die 
Arbeiten Dirk Kreckers unweigerlich die 
Neuerungen der Gruppe der russischen 
Konstruktivisten in Erinnerung. Ihren 
Vertretern wie El Lissitzky oder Alexander 
Rodtschenko war es wichtig, im Zuge einer 
neuen Weltanschauung auch die Typografie 
der allgemeinen Rationalisierung anzupas-
sen. Der Alltag des modernen Menschen  
sei durch Dynamik, Reizüberflutung und 
Tempo geprägt und er würde daher in der 
Öffentlichkeit präsentierte Werbetafeln nun-
mehr nur noch überfliegen. Hierauf müsse 
durch ein klare, sachliche und vor allem 
visuell einprägsame Gestaltung Rechnung 
getragen werden. „Die Wörter des ge-
druckten Bogens werden abgesehen, nicht 
abgelesen.“ formulierte El Lissitzky.

Der Frankfurter Künstler Peter Roehr 
spricht in den 1960er Jahren von seinen in 
Schreibmaschine auf Papier entstandenen 
Arbeiten als „Ordnungsgefüge“ und nicht 
als „Komposition“. Radikal dem Prinzip der 

Johanna von Monkiewitsch

GALERIE LORENZ

Dirk Krecker

GALERIE LORENZ
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Wiedereröffnung: 
August	2006
Größe: 
450qm	
Geschäftsführer: 
Martin	Obermayr
Ladenbau: 
gemeinsam	mit	Architekturbüro,	
studio	2	.	Innenarchitektur“
Special: 
for	men	only;	großzügiger	Store,	
der	Mode,	Life	Style,	Accessories	
und	Special
Events	bietet
Sortiment: 
J.Lindeberg,	HUGO,	Frankie	
Morello,	Belstaff,	G-Star,	Patrizia	
Pepe,	Tiger	of	Sweden,	Peuterey,	
KENZO	und	We	Are	Replay.

THE BEST | RETAIL  |  SHOOTS
DIESEL

RETAIL
DIESEL, London
30	New	Bond	Street

046 047

Wir sitzen gera ge in einem 
wunder schönen Palast an 
der Küstenstraße Barcelonas. 
Warum haben Sie sich nicht 
für eine Präsenz auf dem 
Messegelände entschieden?

Ich	denke,	die	Atmosphäre,	die	
wir	hier	kreieren	ist	viel	intimer	
und	passt	besser	zu	uns.	Wich-
tige	Faktoren	unserer	Marken-
philosophie	 sind	 Kreativität,	
Authentizität	 und	 Individuali-
tät.	Und	das	heißt	auch,	dass	
man	ungewöhnliche	Dinge	tun	
muss.	 Hinzu	 kommt,	 dass	 ein	
solches	 Umfeld	 viel	 bessere	
Bedingungen	 für	 den	 Dialog	
mit	unseren	Kunden	bietet.

adidas ist eine der ersten 
Sportmarken gewesen, die 
sich erfolgreich im Fashion-
business etablieren konnte. 
Seit zwei Jahren betreuen 
Sie auf globaler Ebene die 
Division Sport Heritage. Wie 
hat sich dieser Bereich entwi-
ckelt?

Wir	 waren	 gut,	 weil	 wir	 die-
sen	 Trend	 früh	 erkannt	 ha-
ben.	Inzwischen	ist	daraus	ein	
Lifestyle	 geworden	 und	 die	
künstliche	 Trennung	 zwischen	
Sport	 und	 Fashion	 existiert	
nicht	 mehr.	 Wenn	 man	 sich	
anschaut,	was	heute	alles	mit-
einander	verbunden	ist:	Kunst,	

Musik,	Design.	Man	kann	das	
heute	nicht	mehr	trennen	und	
genauso	 passen	 auch	 Sports-
wear	und	eine	Marke	wie	adi-
das	 perfekt	 zusammen.	 Un-
sere	 Sachen	 sind	 unglaublich	
modern	und	zugleich	komfor-
tabel	 und	 einfach	 zu	 tragen.	
Eben	nicht	entweder	das	eine	
oder	das	andere.	Wir	würden	
nicht	 etwas	 tun	 -	 und	 auch	
nicht	 einen	 solchen	 Erfolg	
haben	 -	wenn	wir	dabei	nicht	
authentisch	 geblieben	 wären.	
Und	deshalb	läuft	die	Division	
Sport	Heritage	fantastisch.	Seit	
ihrer	Entstehung	im	Jahr	2000	
hat	 sich	 daraus	 ein	 Geschäft	
von	deutlich	über	1	Mrd.	Euro	
für	adidas	entwickelt.	

Hat sich das Konzept der 
Dreiteilung von adidas in 
die Divisionen Sport Perfor-
mance, Sport Heritage und 
Sport Style bewährt?

Wir	 sprechen	 mit	 diesen	 drei	
Divisionen	 völlig	 unterschied-
liche	 Konsumenten	 an	 und	
können	 viel	 besser	 auf	 deren	
individuelle	 Bedürfnisse	 ein-
gehen.	 Meine	 Aufgabe	 ist	
es	 allein,	 den	 Sport	 Heritage	
Bereich	 voranzubringen.	 So	
bleiben	wir	immer	auf	unseren	
Bereich	fokussiert	und	können	
sicherstellen,	 dass	 wir	 keine	
wichtigen	 Entwicklungen	 ver-

passen	 oder	 unsere	 Balance	
und	 Glaubwürdigkeit	 verlie-
ren.

Wie entwickeln sich in Ihrer 
Division die Schuhe im Ver-
gleich zur Bekleidung?

Ich	 kann	 Ihnen	 keine	 Zahlen	
sagen,	aber	adidas	ist	als	eine	
Schuhmarke	gestartet,	und	wir	
sind	 in	 vielen	 Lifestyle-Foot-
wear	 Segmenten	 Marktfüh-
rer.	 Wir	 sind	 auch	 in	 einigen	
Bereichen	 des	 Bekleidungs-
segments	 die	 Nummer	 eins,	
aber	unsere	Wurzeln	 sind	der	
Schuhbereich	 und	 dort	 sind	
wir	 selbstverständlich	 größer.	
Dafür	 wächst	 unser	 Beklei-
dungssegment	im	Lifestylebe-
reich	 wesentlich	 stärker,	 weil	
hier	noch	viel	Potenzial	liegt.		

adidas Sport Heritage ist als 
eine Retro-Kollektion groß 
geworden. Wie soll das De-
sign der Zukunft aussehen?

Bei	 adidas	 Originals	 geht	 es	
um	 Originalität	 und	 das	 in	
zweierlei	Hinsicht:	Einmal	mei-
nen	 wir	 damit	 Originalität	 im	
historischen	 Sinne	 und	 ein-
mal	als	Wert.	adidas	Originals	
spricht	 zum	 einen	 die	 Konsu-
menten	an,	die	einfach	die	Au-
thentizität	der	klassischen	Pro-

dukte	lieben,	die	sie	vielleicht	
aus	 ihrer	eigenen	Vergangen-
heit	 noch	 kennen.	 Wenn	 Sie	
sich	 aber	 das	 Konzept	 von	
Sleek	Series	und	die	Koopera-
tion	mit	der	Künstlerin	Fafi	an-
sehen,	dann	haben	wir	es	hier	
mit	 einer	 neuen	 Aussage	 zu	
tun.	Das	ist	ein	aktuelles	Kon-
zept,	 das	 sich	 auf	 historische	
Formen	stützt	–	der	Schuh	hat	
immer	 noch	 Streifen	 und	 ba-
siert	auf	dem	Superstar	–	aber	
es	 ist	 von	 Grund	 auf	 eine	 to-
tal	 neue	 Aussage.	 Wir	 wollen	
weiterhin	 authentisch,	 kreativ	
und	 ausdrucksstark	 sein,	 und	
wir	wollen	auch	unseren	Kon-
sumenten	 die	 Möglichkeit	
geben,	 authentisch	 und	 „ori-
ginal“	zu	sein.	Wie	das	jeweils	
auszusehen	hat,	soll	und	kann	
er	selbst	entscheiden.	Letztlich	
bietet	uns	die	Vielseitigkeit	der	
Marke	alle	Möglichkeiten.	

Der Boom des Retro Themas 
in den letzten Jahren hat in-
zwischen deutlich abgenom-
men. Was sind die neuen 
Trends?

Trends	 haben	 Höhen	 und	
Tiefen,	 aber	 gute,	 bewährte	
Produkte,	Ästhetiken	und	The-
men	 bleiben	 definitiv	 beste-
hen.	 Deshalb	 haben	 unsere	
klassischen	 Produkte	 keines-
wegs	 schon	 ihren	 Höhepunkt	
erreicht.	 Wir	 verkaufen	 heute	

THE BEST brand
Adidas Sport Heritage, 
Ben Pruess
Ben	Pruess	ist	Global	Director	der	adidas	Division	Sport	Heritage.	Ein	Segment,das	es	vor	wenigen	Jahren	noch	gar	nicht	gab	und	mit	dem		
adidas	ein	Gespür	fürTrends	bewiesen	hat.	Inzwischen	ist	daraus	ein	Milliardengeschäft	geworden.	Das Gespräch führte Regina Henkel

THE BEST |  RETAIL | SHOOTS
BRAND
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74   FASHION

MODERN
CASUALS

 

THE LOOKS OF SUMMER 2005

We risked a peep
at the mens- and womens-

wear trends for the coming sum-
mer and captured a selection of them 

in a photosession which you can see on the 
following pages: Colourful floral and motive 

prints, casual jackets, flaired skirts in the 50‘s 
style, lots of colour, denim, navy-look and summery, 
brilliant white. Just take a look for yourself! 
Photography & Art Direction: Alex Schwander 

& Alex Lorenz, Frankfurt/Main; Styling:
Cornelia Heuser; Hair / Make-up: 

Andrea Tschirpke; Assistant: 
Birgit Madreiter; Models: 

Bettina & Tino
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Modestrecke, Fotoshooting, Art Direction
Kunde: Sportswear International
Agentur: Art+Work, Frankfurt
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Modestrecke, Fotoshooting, Art Direction
Kunde: Sportswear International
Agentur: Art+Work, Frankfurt

outfit: tom tailor outfit: s.oliveroutfit: more & more outfit: marc o’ polo

M
O

D
E

R

N CASUALS

the looks of sum
m

er 2007

This 

is an outlook 

on a few modern casual 

collectio
ns and samples fo

r the 

spring and summer 2007 season, 

which we photographed with the help 

of the companies ta
king part. Slim fit, 

nude colours, sh
orts, w

hite to
ps and 

dark denim are a few examples 

of the up coming trends of 

the next summer.
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1822-ForUm
anette babl le vent me portera
ausstellungsdauer: bis 24.9.2011

Fahrgasse 9, 60311 Frankfurt a. m. 
www.frankfurter-sparkasse.de/forum

schirn
GeheimGesellschaFten. 
Wissen WaGen Wollen schWeiGen
ausstellungsdauer: bis 25.9.2011

römerberg, 60311 Frankfurt am main
www.schirn.de

deUtsche bÖrse
sonderführungen deutsche 
börse photography prize 
und art collection 
samstag, 3. september, 14 Uhr und 
15.30 Uhr, dauer jeweils eine stunde 
anmeldung erfoderlich unter:
art@deutsche-boerse.com oder 
t.: +49 (0)69 21113283 
anschrift: deutsche börse, 
mergenthalerallee 61, 65760 eschborn 

Weitere aUsstellUnGsorte

GeFÜhrte rUndGÄnGe
sa. 3.9. Und so. 4.9.2011:

online-anmeldUnG Und 
Weitere inFormationen 
ZU den GeFÜhrten rUndGÄnGen 
Gibt es Unter 
WWW.FrankFUrt-saisonstart.de
oder Unter: 069/624042

arte Giani
roman lipski
ausstellung: 1.9. – 21.10.2011 

taunusanlage 18
60325 Frankfurt am main
t.: +49 (0)69 97583788

mailbox@artegiani.com
www.artegiani.com

Jens FehrinG 
GallerY
100 million angels singing
bayrle - burtynsky - cadzco - de la 
Garenne - Gross - heinke - irie - mann

ausstellung: 1.9. – 1.10.2011

Gutzkowstrasse 57
60594 Frankfurt am main
t.: +49 (0)69 26092862

info@jensfehring.com 
www.jensfehring.com

FrankFUrter kUnstkabinett 
hanna bekker Vom rath

dina draeger
neues aus der diaspora

Vernissage: 2.9.2011  19 Uhr
ausstellung: 3.9. – 5.11.2011

braubachstraße 12
60311 Frankfurt am main
t.: +49 (0)69 281085

galerie@frankfurter-kunstkabinett.de
www.frankfurter-kunstkabinett.de

Ulrich GerinG
Galerie FÜr realismUs

Uwe Gräbner
neue bilder

Vernissage: 3.9.2011  16 – 18 Uhr
ausstellung: 3.9. – 11.11.2011 

textorstraße 91
60596 Frankfurt am main
t.: +49 (0)69 625116

realismusgalerie@t-online.de 
www.galeriegering.de

bÄrbel GrÄsslin
Günther Förg
iG-Farben-haus

Vernissage: 2.9.2011  19 Uhr
ausstellung: 3.9.2011 – 5.11.2011

schäfergasse 46 b
60313 Frankfurt am main
t.: +49 (0)69 - 29924670

mail@galerie-graesslin.de 
www.galerie-graesslin.de 

andreas GreUlich
sebastian meschenmoser
tatort

Vernissage: 2.9.2011  19 Uhr
ausstellung: 3.9. – 29.10.2011

Fahrgasse 22
60311 Frankfurt am main
t.: +49 (0)69 29728792

info@galerie-greulich.de
www.galerie-greulich.de

hanFWeihnacht
oliver carlos tüchsen
der c. in mir

Vernissage: 2.9.2011  19 Uhr
ausstellung: 3.9. – 21.10.2011 

Windeckstraße 37
60314 Frankfurt am main
t.: +49 (0)69 - 3730 0868

contact@galerie-hanfweihnacht.com
www.galerie-hanfweihnacht.com

hÜbner & hÜbner
die Figur  beZa, dech, emsbach, 
Feuerman, Jähnichen, lloyd, 
mammel, nashunbatu, neumann, 
petrick, schaefer, smolka, spehr, 
van den plas, Weihrauch, Wolke

ausstellung: 27.8. – 23.9.2011

Grueneburgweg 71
60323 Frankfurt am main
t.: +49 (0)69 721281

info@galerie-huebner.de
www.galerie-huebner.de

Galerie la briQUe
krommer
british Film stills. 
the stanley kubrick studies

Vernissage: 2.9.2011  19 Uhr
ausstellung: 3.9. – 9.10.2011 

braubachstraße 28
60311 Frankfurt am main
t.: +49 (0)69 292447

info@galerie-brique.de
www.galerie-brique.de

nathalia laUe
Galerie & edition
pierluigi isola
die Farben des lichts | bilder aus italien

Vernissage: 2.9.2011  19 Uhr
ausstellung: 3.9. – 8.10.2011

arndtstraße 51
60325 Frankfurt am main
t.: +49 (0)69 74221545

info@nathalialaue.de
www.nathalialaue.de

leUenroth
Jan dörre
bin draußen

Vernissage: 2.9.2011  19 Uhr
ausstellung: 3.9. – 15.10.2011

Fahrgasse 7
60311 Frankfurt am main
t.: +49 (0)69 92039971

info@galerieleuenroth.de
www.galerieleuenroth.de

lorenZ
Laura Kuch
Wunderkammer ii

Vernissage: 2.9.2011  19 Uhr 
ausstellung: 3.9. – 1.10.2011 

bockenheimer landstr. 70
60323 Frankfurt a. m.
t.: +49 (0)69 13394303

contact@galerielorenz.com 
www.galerielorenz.com

kai middendorFF
on Filming
roee rosen, michel klöfkorn, 
Vanessa nica mueller
arbeiten von den 
int. kurzfi lmtagen oberhausen

ausstellung: 2.9. – 7.10.2011

niddastr. 84 hh
60329 Frankfurt a. m.
t. + F.: +49 (0)69 74309035

galerie@kaimiddendorff.de
www.kaimiddendorff.de

schamretta
ingrid eberspächer
abwarten was passiert

Vernissage: 2.9.2011  19 Uhr
ausstellung: 3.9. – 14.10.2011

kantstraße 16
60316 Frankfurt am main
t.: +49 (0)69 4930206

ischamretta@t-online.de

VoGes GallerY
Wolfgang Winter / 
berthold hörbelt
neue arbeiten

Vernissage: 2.9.2011  19 Uhr
ausstellung: 3.9. – 22.10.2011

neue mainzer str. 1 
60311 Frankfurt am main
t.: +49 (0)69 557454

mail@vogesgallery.com
www.vogesgallery.com

WaGner + marks
tillmann damrau
burglars of beauty

Vernissage: 2.9.2011  19 Uhr
ausstellung: 3.9. – 29.10.2011

Fahrgasse 22
60311 Frankfurt am main
t.: +49 (0)69 21996932

info@galerie-wagner-marks.de 
www.galerie-wagner-marks.de

WolFstÆdter
sebastian stöhrer
neue arbeiten

ausstellung: 2.9. – 15.10.2011

rotlintstrasse 98
60389 Frankfurt am main
m.: +49 (0)163 6329817

info@wolfstaedter.de 
www.wolfstaedter.de

sÖFFinG
martin Voßwinkel
refl ecting gates

Vernissage: 2.9.2011  19 Uhr
ausstellung: 3.9. – 28.10.2011

hamburger allee 35
60486 Frankfurt am main
t.: +49 (0)69 94762178

info@galerie-soeffi ng.de
www.galerie-soeffi ng.de

barbara 
VON stechoW
helle Jetzig
true enough!

ausstellung: 1.9. – 14.10.2011

Feldbergstraße 28
60323 Frankfurt am main
t.: +49 (0)69 722244

mail@galerie-von-stechow.com 
www.galerie-von-stechow.com

heike streloW
Fish with broken dreams. 
annäherungen an den raum

Vernissage: 2.9.2011  19 Uhr
ausstellung: 3.9. – 28.10.2011

hanauer landstraße 52
60314 Frankfurt am main
t.: +49 (0)69 48005440

info@galerieheikestrelow.de
www.galerieheikestrelow.de

JackY strenZ
eVa berendes – andrea 
bÜttner – knUt henrik 
henriksen – alan reid
Vernissage: 2.9.2011  19 Uhr
ausstellung: 3.9. – 28.10.2011

kurt-schumacher-str. 2
60311 Frankfurt a. m.
t.: +49 (0)69 21999870 

offi ce@jackystrenz.com
www.jackystrenz.com

Wilma tolksdorF
katharina sieverding
Vernissage: 2.9.2011  19 Uhr
ausstellung: 3.9. – 29.10.2011

hanauer landstraße 136
60314 Frankfurt am main
t.: +49 (0)69 43059427

fra@wilmatolksdorf.de
www.wilmatolksdorf.de

mÜhlFeld + stohrer
himmelreich
markus Fräger - martin stommel

Vernissage: 2.9.2011  19 Uhr
ausstellung: 3.9. – 22.10.2011

Fahrgasse 27
60311 Frankfurt am main
t.: +49 (0)69 - 9623 0962

info@galerie-muehlfeld-stohrer.de
www.galerie-muehlfeld-stohrer.de

olscheWski & behm
nasasýnir
aðalsteinsdóttir, arnarsson, 
harðarson, ingadóttir, magnússon, 
Valgarðsson

Vernissage: 2.9.2011  19 Uhr
ausstellung: 3.9. – 22.10.2011

Untermainkai 20
60329 Frankfurt am main
t.: +49 (0)69 13819107

info@olschewski-behm.com 
www.olschewski-behm.com

thomas punzmann 
fi ne arts
thomas punzmann fi ne arts 
meets UF6 projects, berlin
Vernissage: 2.9.2011  18 Uhr
ausstellung: 3.9. – 30.9.2011

Wilhelm-leuschner-straße 10
60311 Frankfurt am main
t.: +49 (0)69 - 244 50 191

info@punzmann-gallery.com 
www.punzmann-gallery.com

Galerie rothamel
hans-christian schink
1 h

Vernissage: 2.9.2011  19 Uhr
ausstellung: 3.9. – 22.10.2011

Fahrgasse 17
60311 Frankfurt am main
t.: +49 (0)69 21976691

frankfurt@rothamel.de
www.rothamel.de

Galerie rothe
hartwig ebersbach
sonnenaufgang

ausstellung: 2.9. – 15.10.2011

bethmannstraße 13
60311 Frankfurt am main
t.: +49 (0)69 96206471

galerie-rothe@t-online.de
www.galerie-rothe.de

maUrer
- sie irren sich!
desvigne, Verhoeven, 
müller, mäetamm

Vernissage: 2.9.2011  19 Uhr
ausstellung: 3.9. – 15.10.2011

Fahrgasse 5
60311 Frankfurt am main
t.: +49 (0)69 90025640

info@galerie-maurer.com
www.galerie-maurer.com

marion meYer 
contemporain
michel aubry
Vernissage: 2.9.2011  19 Uhr
ausstellung: 3.9. – 22.10.2011 

eichendorffstr. 72
60320 Frankfurt am main
t.: +49 (0)69 56002828

contact@marionmeyercontemporary.com
www.marionmeyercontemporary.com

Japan art
Galerie Friedrich mÜller

monika huber
arbeiten auf papier und leinwand

Vernissage: 2.9.2011  19 Uhr
ausstellung 3.9. – 29.10.2011

braubachstrasse 9
60311 Frankfurt am main
t.: +49 (0)69 282839

info@japan-art.com
www.japan-art.com

parisa kind
dave miko lost mermaids

deuxième bureau: 
ruairiadh o‘connell 

Vernissage: 2.9.2011  19 Uhr
ausstellung: 3.9. – 22.10.2011

offenbacher landstraße 11-13 hh
60599 Frankfurt am main
t.: +49 (0)69 60605438

info@parisakind.de
www.parisakind.de

bernhard knaUs 
Fine art
albrecht schnider
Um ein Vielfaches

Vernissage: 2.9.2011  19 Uhr
ausstellung: 3.9. – 15.10.2011

niddastrasse 84
60329 Frankfurt am main
t.: +49 (0)69 - 2445 0768

knaus@bernhardknaus-art.de
www.bernhardknaus-art.de

kUnstraUm 
bernUsstrasse
das unfassbare Gesicht 
Fotografi e von 
Gundula schulze eldowy

ausstellung: 1.9. – 1.10.2011

bernusstraße 18
60487 Frankfurt am main
t.: +49 (0)69 97783656

mg@kunstraum-bernusstrasse.de 
www.kunstraum-bernusstrasse.de

l.a. Galerie
lothar albrecht
liu ding
Gravestone for rumour mongers 

Vernissage: 2.9.2011  19 Uhr
ausstellung: 3.9. – 29.10.2011

domstraße 6
60311 Frankfurt am main
t.: +49 (0)69 288687

l.a.Galerie-Frankfurt@t-online.de 
www.lagalerie.de

anita beckers
laurel nakadate
ausstellung: 26.8. – 12.11.2011

Frankenallee 74
60327 Frankfurt am main
t.: +49 (0)69 73900967

info@galerie-beckers.de 
www.galerie-beckers.de

daVisklemm GallerY
thomas baumgärtel
metamorphosen – 25 Jahre 
spraybanane  

Vernissage: 2.9.2011  19 Uhr
ausstellung: 2.9.2011 – 7.10.2011
liebigstraße 17
60323 Frankfurt ammain
t.: +49 (0)69 35351694

info@davisklemmgallery.de 
www.davisklemmgallery.de

martina detterer
James brooks
mass

Vernissage: 2.9.2011  19 Uhr
ausstellung: 3.9. – 15.10.2011 

hanauer landstr. 20-22
60314 Frankfurt am main
t.: +49 (0)69 491613

mail@detterer.de
www.detterer.de

die Galerie
horst Janssen
Jan Voss
„Zwei hamburger in Frankfurt“

Vernissage: 3.9.2011  11 Uhr
ausstellung: 3.9. – 10.9.2011 

Grüneburgweg 123
60323 Frankfurt ammain
t.: +49 (0)69 971471-0

info@die-galerie.com 
www.die-galerie.com

Galerie eXler
mask arts of mexico
Vernissage: 2.9.2011  19 Uhr
ausstellung: 3.9. – 29.10.2011

Fahrgasse 6
60311 Frankfurt am main
t.: +49 (0)69 283818

galerie-exler@t-online.de
www.galerie-exler.de
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Ihr Privatbankhaus:
Fairness, Performance, Transparenz

* Dies gilt ab einem Anlagebetrag von 500.000 Euro.

Möchten Sie von einem der besten Vermögensverwalter Deutschlands beraten werden?
Dann fordern Sie einen Anlagevorschlag bei unserer mehrfach ausgezeichneten 
Delbrück  Bethmann Maffei  Vermögensverwaltung  an:*

Niederlassung Frankfurt, Bethmannstraße 7–9, 60311 Frankfurt am Main,
Telefon 069 21 77-00

www.DelbrueckBethmannMaffei.de | Telefon: 0800 10 10 760

Berlin  Dortmund  Düsseldorf  Frankfurt  Hamburg  Köln  München  Nürnberg  Stuttgart
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1 Wochenende
39 Galerien

2. bis 4. 
september 2011

FreitaG ab 19 Uhr
samstaG Und
sonntaG 11-18 Uhr

WWW.FrankFUrt-saisonstart.de

mit freundlicher Unterstützung des amtes für  
Wissenschaft und kunst der stadt Frankfurt am main

 

Perspektiven für die Kunst. Das Sammlungs-
konzept der Helaba ist offen und vielseitig: Unser 
Interesse gilt besonders der jungen Kunst. Wir 
erwerben Arbeiten unterschiedlicher Medien und 
lernen so, die Welt aus neuen Blickwinkeln zu 
sehen. Ein Engagement, von dem auch unsere 
Region profitiert. www.helaba.de

Kunst lebt von der Fähigkeit,
die Welt mit anderen Augen zu sehen.

Und neu zu entdecken.

Paul Morrison, Ridge, 2003, Wandgemälde
Foto: Wolfgang Günzel

59811_Kunst_Galerien_FFM_105x1481   1 26.05.2008   14:22:44 Uhr

 

 

 ART FOYER 
Platz der Republik 
60265 Frankfurt am Main
Öffnungszeiten: Di. – Sa. 11.00 bis 19.00 Uhr 

www.dzbank-kunstsammlung.de

Programm 2011

18. 1. – 19. 2.
Xue Liu
1. 3. – 2. 4.
Björn Drenkwitz
19. 4. – 14. 5.
Ivo Burokvic
24. 5. – 25. 6.
Margarethe Kollmer
23. 8. – 24. 9.
Anette Babl
5. 10. – 5. 11
Jördis Hille /
Jennifer Gelardo
15. 11. – 17. 12.
Eloise Hawser

1822-Forum
Galerie . Kunstförderung . Engagement – seit 1970.

Öffnungszeiten:
Di – Fr 14 – 18 Uhr
Sa 13 – 16 Uhr

1822-Forum
Fahrgasse 9, 60311 Frankfurt
www.frankfurter-sparkasse.de/forum

AZ_Forum_Programm_2011_105x148  26.05.11  13:23  Seite 1

17. Saison­
start Frank­
furter Gale­
rien 2. — 4. 
September 
2011

 

17. saisonstart der 
FrankFUrter Galerien 2011
FreitaG, 2. september 19-21 Uhr
viele Galerien öffnen am Freitag früher  
und haben länger als 21 Uhr geöffnet

samstaG/sonntaG,  
3./4. september 11-18 Uhr

am samstaG 3.9. Und sonntaG 4.9. bieten Wir 
GeFührte rundGänGe dUrch die Galerien. 
online-anmeldUnG Und Weitere inFormationen 
Unter www.FrankFurt­SaiSonStart.de 
oder Unter: 069/624042

alle aktUellen 
aUsstellUnGs-
inFormationen Finden 
sie in den Galerien Und 
Unter www.FrankFurt­
SaiSonStart.de

impressUm

herausgeber: iG Galerien Frankfurt
Geschäftsstelle, c/o thomas poller
dreikönigsstraße 57, 
60594 Frankfurt am main
www.frankfurt-galerien.de

Verlag thomas poller
dreikönigsstraße 57, 60594 Frankfurt a.m.

druck: hofmann druck nürnberg 
www.hofmann-infocom.de

isbn 978-3-9810451-8-5

alle rechte vorbehalten. 
die Verantwortung für die angaben zu 
den Galerien liegen bei diesen selbst. 

SaiSonStart­Party 
FreitaG 2.9.2011

ab 21 Uhr in der CaFébar
im kunStverein

GEHEIM
GESELL
SCHAF
TEN

23. JUNI – 25. SEP. 2011
EINE AUSSTELLUNG DER SCHIRN KUNSTHALLE FRANKFURT IN KOOPERATION MIT DEM CAPC MUSÉE D‘ART CONTEMPORAIN DE BORDEAUX
SCHIRN KUNSTHALLE FRANKFURT   RÖMERBERG   60311 FRANKFURT   WWW.SCHIRN.DE   DI, FR–SO 10–19 UHR, MI + DO 10–22 UHR  
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Dann buchen Sie jetzt Ihren Stand in der Kunst- 
halle der Frankfurter Buchmesse - Halle 4.1. 
Oder besuchen Sie uns dort als Fachbesucher.
Wir freuen uns auf Sie! www.buchmesse.de

Anzeige_Kunst.indd   1 10.07.11   16:00
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Sinclair-Haus
Löwengasse 15 
Eingang Dorotheenstraße 
Bad Homburg v. d. Höhe

www.altana-kulturstiftung.de

AKS_Pijuan_Saisonstart Frankfurter Galerien_105x148_2.indd   1 11.07.2011   12:25:57 Uhr

33 MUSEEN
  1 JAHR
75 EURO

www.kultur-frankfurt.de

Hotline: (069) 97460-239
www.museumsufercard.de

Goethe-HausGoethe-Haus ethe-Mus/Goethe-Mus/Goethe-MM eume

J. H. Lips,J. H. Lips, Johann Wol Johann WolJ W fgang von Gfgang von Gg vong oethe, 1791oethe, 1791e

Foto: DavidFoto: David HallHall

Muc-Anz-galerienfaltblatt_quer2011.indd   1 30.06.11   11:25

Mannheimer Versicherungen
Subdirektion Rhein-Main
Löwengasse 27a · 60385 Frankfurt am Main
Tel. 069 94 54 84 79-0 · Fax 94 54 84 79-15
E-Mail: martin.trolle@versichertekunst.de

Die Versicherung von Sammlungen ist Vertrauenssache und verlangt Spezial-
kenntnisse. Nutzen Sie unsere über hundertjährige Versicherungserfahrung.
Wir beraten Sie individuell und sammlungsgerecht. Informieren Sie sich jetzt.
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Mannheimer Versicherungen
Subdirektion Rhein-Main
Löwengasse 27a · 60385 Frankfurt am Main
Tel. 069 94 54 84 79-0 · Fax 94 54 84 79-15
E-Mail: martin.trolle@versichertekunst.de

Die Versicherung von Sammlungen ist Vertrauenssache und verlangt Spezial-
kenntnisse. Nutzen Sie unsere über hundertjährige Versicherungserfahrung.
Wir beraten Sie individuell und sammlungsgerecht. Informieren Sie sich jetzt.

Poster, Faltblätter, Gestaltung, Layout und Satz
Kunde: IG Frankfurter Galerien

17. Saison­
start Frank­
furter Gale­
rien 2. — 4. 
September 
2011

Mit freundlicher Unterstützung des Amtes für
Wissenschaft und Kunst der Stadt Frankfurt am Main



ALEXANDER LORENZ ||| DESIGN	 mobil: 0176-83113712 · office@alexlorenz.com

Icon Gestaltung, Geschäftsfelder
Kunde: OcuNet, Düsseldorf

Ambulante Standorte Stationäre Standorte Praxis/Polyklinik/
Sprechstunde... 

Refraktive Standorte „neutral“  
(ADC, Gerätegem.) 



ALEXANDER LORENZ ||| DESIGN	 mobil: 0176-83113712 · office@alexlorenz.com

cordulaschill.com

musikantenweg 8
60316  frankfurt

kostüme & requisiten

tel +49.69.437 115

Visitenkarten
Kunde: div.

cordula schill
styling

email@cordulaschill.com
+49.172 .61 222 66

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag: 

10 – 20 Uhr
Samstag  und Sonntag:

11 – 20 Uhr

opening times
Monday to Friday: 
10 am – 8 pm
Saturday and Sunday:
11 am – 8 pm

Richardplatz 21 | 12055 Berlin | Germany
Tel. +49 (0)30 85740273 

 find us on facebook: Zuckerbaby Café & Deli



ALEXANDER LORENZ ||| DESIGN	 mobil: 0176-83113712 · office@alexlorenz.com

Div. Promotion Klappkarte, Flyer, Art Direction
Kunde: Alex Schwander Photography

Div. Promotion Klappkarte, Flyer, Art Direction
Kunde: Conny Heuser Styling
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ALEXANDER LORENZ ||| DESIGN	 mobil: 0176-83113712 · office@alexlorenz.com

www.dominiksteegmueller.de

präsentiert von 

Freitag, 28.März
Alte Wollfabrik ✸ Schwetzingen

Freitag, 28.März
Alte Wollfabrik ✸ Schwetzingen

Einlass: 19:30 ✸ Beginn: 20:30

Tickets erhältlich bei allen bekannten Vorverkaufsstellen

VVK: EUR 15,- (zzgl. VVK-Gebühren) ✸ AK: EUR 18,-

CD-Cover, Konzertposter, Visitenkarte 
Kunde: Dominik Steegmüller

Dominik Steegmüller
Neugasse 17
68782 Brühl
Mobil: 0176 99097199
Telefon: 06202 9505422

dsteegmueller@gmx.de 
www.dominiksteegmueller.de



ALEXANDER LORENZ ||| DESIGN	 mobil: 0176-83113712 · office@alexlorenz.com

Produkt Design, Weihnachtsverpackung vund Give-Away für Johnnie Walker Red Label
Kunde: Diageo
Agentur: powerbrand, Wiesbaden
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Gewinnspiel, Aufkleber, Teilnahmekarten, Promo-Verpackung
Kunde: Yakult
Agentur: proconcept, Frankfurt
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